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Der Gemeinderat berichtet

Dorfzentrum Russikon soll neu  
gestaltet werden
ms. Vom 21. September bis 21. Oktober 2009 
liegt im Gemeindehaus ein Strassenprojekt der 
Baudirektion des Kantons Zürich für die Strassen-
einmündung Madetswilerstrasse/Kirchgasse mit 
den neuen Bushaltestellen im Zentrum von Russi-
kon auf. Gleichzeitig mit diesem Projekt des Kan-
tons will die Gemeinde Russikon das Dorfzent-
rum neu gestalten.
Da die bestehende Busschlaufe bei der Haltestelle 
«Russikon Post» den heutigen Anforderungen des 
öffentlichen Verkehrs nicht mehr genügt, musste 
eine neue Lösung für insgesamt vier 15-Meter-Ge-
lenkbusse im Bereich der Einmündung Madetswiler-
strasse/Kirchgasse gesucht werden. Der bestehende 
Bushof an der Poststrasse ist hauptsächlich aus Ka-
pazitätsgründen aufzuheben.

Um Synergien zu nutzen, soll mit der Verlegung der 
Bushaltestelle die Neugestaltung und Aufwertung 
des Dorfzentrums vorgenommen werden. Dabei sol-
len gleichzeitig das gute Parkplatzangebot bestehen 
bleiben und ein verkehrssicherer und attraktiver 
Dorfplatz geschaffen werden. Zur Aufwertung des 
neuen Zentrums werden die an den öffentlichen 
Strassenraum angrenzenden Vorplätze mit einbezo-
gen.

Für das vorliegende Projekt wird mit Gesamtkosten 
von 3,2 Millionen Franken gerechnet. Diese Gesamt-
kosten werden auf diverse Kostenstellen des Kan-
tons und der Gemeinde Russikon aufgeteilt. Der 
Kostenanteil für die Gemeinde Russikon beträgt 
rund 1,9 Millionen Franken und beinhaltet unter an-
derem die Platzgestaltung ausserhalb der Fahrbahn 
und des Trottoirs, die Umgebungsarbeiten beim Ge-
meindehaus mit Trennsystem bei der Kanalisation 
sowie den Rückbau der Busschlaufe am bisherigen 
Standort.

Nach erfolgter Projektfestsetzung ist der Baubeginn 
im Jahr 2010 vorgesehen. Der Gemeinderat ist über-
zeugt, dass mit dem Kanton als federführender Part-
ner ein zukunftsweisendes Projekt, welches die Ent-
wicklung und Attraktivitätssteigerung der Ortschaft 
und Gemeinde Russikon zum Ziel hat, realisiert wer-
den kann. Die vollständigen Projektunterlagen kön-

Gestaltungsplan Dorfzentrum Russikon (Quelle; M. Wiesendanger, Wetzikon)



Chaya Stoz, dipl. Masseurin
Postgasse 2, 8330 Pfäffikon ZH
Telefon 0041 (0)76 332 16 98
E-Mail chaya.s@bluewin.ch

Klassische Massage
Ganzkörpermassage
Rücken/Beine

Kräuterstempel-Massage
Ganzkörpermassage
Rückenmassage

Die nächsten Ausgaben
Ausgabe Redaktions-/ Verteilung 
  Inserateschluss
November 22. Oktober 05.11.2009 
Dezember/Januar 19. November 03.12.2009
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Zu vermieten

Offene Stelle

Der Gemeinderat berichtet

nen im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens (§ 13 des 
Strassengesetzes) bis 21. Oktober 2009 zu den or-
dentlichen Schalteröffnungszeiten der Verwaltung, 
im Gemeindehaus, 1. Stock, Sitzungszimmer Ma-
detswil, eingesehen werden. 

Benötigen Sie in unserer Gemeinde einen Lager-
raum? Wir vermieten per sofort an bester Lage 
und gut zugänglich einen

Lagerraum (118 m2)
Der Lagerraum befindet sich im Untergeschoss 
der Liegenschaft Madetswilerstrasse 2 in Russikon 
und ist über einen Warenlift (Tragkraft 1’600 kg) 
zugänglich. Weitere Angaben:

 " Raumhöhe 3 Meter
 " Max. Bodenbelastung 600 kg/m2

 " Miete nach Absprache

Für weitere Auskünfte und Besichtigungen steht 
Ihnen die Liegenschaftenverwalterin Michèle Jet-
zer, Tel. 043 355 61 00, michele.jetzer@russikon.ch, 
gerne zur Verfügung.

Gemeinde Russikon im Internet: www.russikon.ch

Wolfensberger-Ausstellung im 2010
Der in Rumlikon aufgewachsene und später vor al-
lem in Italien wirkende Kunstmaler Johann Jakob 
Wolfensberger hat ein grösseres Gesamtwerk hinter-
lassen, zu welchem der Dorfverein Rumlikon im Ok-
tober 2010 eine öffentliche Ausstellung organisieren 
möchte. Diese Ausstellung soll durch eine Fachper-
son begleitet und gestaltet werden, besitzt doch das 
Kunsthaus Zürich, die ETH Zürich, die Zentralbiblio-
thek Zürich, die Gemeinde Russikon und viele Priva-
te solche Bilder.

Mit der geplanten Ausstellung und dem Rahmen-
programm wird ein kultureller Beitrag geleistet, wel-
cher der Bevölkerung den bekannten Maler aus 
Rumlikon näher bringt und so die Einwohnerinnen 
und Einwohner über die Geschichte ihrer Gemeinde 
informiert. Der Gemeinderat hat für diese Ausstel-
lung einen Betrag von 5’000 Franken bewilligt.

Zudem hat der Gemeinderat…
 " für die Nachführung des Gemeindearchivs einen 
Kredit von 7’500 Franken bewilligt und die Firma 
Wickihalder Archivservice, Zell, mit den Arbeiten 
beauftragt.

Auf Lehrbeginn August 2010 ist in unserem Haus-
wart-Team, welches für den Unterhalt der Schul-
liegenschaften in Russikon zuständig ist, eine

Lehrstelle als Fachmann/Fachfrau 
Betriebsunterhalt EFZ
zu vergeben.

Die dreijährige Lehre schliesst mit einem eidge-
nössischen Fähigkeitszeugnis ab und bildet eine 
solide Grundlage für künftige Hauswarte in öffent-
lichen Institutionen, Heimen, Industrie- oder 
Dienstleistungsunternehmen.

Du verfügst über
 " abgeschlossene Volksschule
 " handwerkliches Geschick
 " Einsatzfreude, Teamfähigkeit, Ordnungssinn, 
Zuverlässigkeit

Haben wir dein Interesse geweckt? Wenn ja, sen-
de deine Bewebungsunterlagen an: Gemeinde 
Russikon, Liegenschaftenverwaltung, Kirchgasse 4, 
8332 Russikon.

Für Auskünfte steht dir Michèle Jetzer, Telefon 043 
355 61 00, gerne zur Verfügung.

Gemeinde Russikon im Internet: www.russikon.ch

Wir suchen für unsere fast 4’000 Einwohner (ca. 
1’700 Haushalte) zählende Gemeinde per 1. Janu-
ar 2010 oder nach Vereinbarung eine/n 

Mitarbeiter/in für den 
 Weibeldienst
(unregelmässige Teilzeitstelle mit 8 – 12 Verteiltou-
ren pro Jahr)

Diese Tätigkeit umfasst die Zustellung von adres-
sierten oder nicht adressierten amtlichen Drucksa-
chen sowie bei Eignung auch entsprechende Ver-
packungsarbeiten. Wir erwarten gute Ortskennt-
nisse, Verschwiegenheit und Zuverlässigkeit. Von 
Vorteil ist auch ein eigener Personenwagen.

Über den Umfang dieser Tätigkeit, die Entschädi-
gung und weitere Einzelheiten informiert Sie der 
Gemeindeschreiber Marc Syfrig, Telefon 043 355 
61 11. Bewerbungen mit Foto sind bis zum 16. 
Oktober 2009 an die Gemeinderatskanzlei Russi-
kon, Kirchgasse 4, 8332 Russikon, zu richten.

Gemeinde Russikon im Internet: www.russikon.ch

Offene Stelle
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Samstag, 3. Oktober 2009,  
8.30 bis 11.30 Uhr 
Riedhus-Parkplatz 
Sie können gut erhaltene und funktionstüchtige 
Gegenstände wie Möbel, Geschirr, Kinderspielsa-
chen, Sportartikel, Haushaltgeräte, Elektronikgeräte 
etc. bei uns zum Tausch abgeben und andere für Sie 
brauchbare Sachen wieder mit nach Hause nehmen.

Fahrzeuge, Velos und Ski können nicht angenom-
men werden.

Alle angelieferten Gegenstände müssen gebrauchs-
fähig und sauber sein. 

Dieser sehr beliebte «Markt» dient hauptsächlich 
dem Tausch und ist nicht als Entsorgungsmöglichkeit 
zu verstehen. Alle angelieferten Gegenstände wer-
den einer Kontrolle unterzogen und abgewiesen, 
wenn es sich eindeutig um Sperrgut handelt. Am 
Schluss des Tauschtages werden die zurückgebliebe-
nen Gegenstände der Vernichtung zugeführt. Es 
steht den Anlieferern jedoch frei, ihre Gegenstände 
nach der Veranstaltung um 11.00 Uhr wieder abzuho-
len.

Elektroschrott
Folgende Geräte können kostenlos abgegeben wer-
den:

 " Elektrokleingeräte (Staubsauger, Föhn, Mixer, 
 Rasierapparate usw.)
 " Elektrogrossgeräte (Waschmaschinen, Tumbler, 
Kochherde usw.)
 " Kühlgeräte (Frigos, Truhen Klimageräte usw.)
 " Büroelektronik (Bildschirme, PC’s, Tastaturen, 
 Kopierer, Tonerkassetten usw.)
 " Unterhaltungselektronik (Radio, Fernseher, Video, 
Kameras usw.)
 " Kommunikationsgeräte (Telefone, Handy’s usw.) 

Das Angebot gilt ausschliesslich für Einwohner-
innen und Einwohner der Gemeinde Russikon. 
Händler sind nicht zugelassen.

Bring- und Hol-Tag 
Entsorgung von Elektroschrott

Wussten Sie…
 " dass die Gemeinde auf ihrer Homepage einen 
Newsletter anbietet. So können Sie sich per 
 E-Mail informieren lassen, wann die nächste 
Spezialabfallsammlung (Häckseldienst, Karton-
sammlung, Papiersammlung usw.) ist, was für 
Veranstaltungen in der kommenden Woche in 
Russikon stattfinden oder politische Informatio-
nen abonnieren.
 " dass auf der Homepage der Gemeinde Russi-
kon auch ein SMS-Dienst abonniert werden 
kann. Wir bieten Ihnen verschiedene SMS-
Dienstleistungen an. So können Sie sich z.B. per 
SMS an bevorstehende Papier- oder Karton-
sammlung erinnern lassen.

Registrieren Sie sich jetzt auf www.russikon.ch 
unter der Rubrik «Kommunikation».

Sonderabfall-
sammlung
Mittwoch, 7. Oktober 2009,  
von 8.30–12.00 Uhr  
Gemeindehausplatz
Kostenlos können folgende Abfälle 
 abgegeben werden:

 " Farben/Lacke
 " Fotochemikalie
 " Lösungsmittel
 " Säuren/Laugen
 " Desinfektionsmittel
 " Verdünner
 " Medikamente
 " Pflanzenschutzmittel
 " Fiebermesser
 " Schädlingsbekämpfungsmittel
 " Thermometer
 " Quecksilberabfälle
 " übrige Chemikalien
 " unbekannte Stoffe

Bringen Sie Ihre Abfälle am Sammeltag zur ange-
gebenen Zeit zum Entsorgungscontainer. Durch 
Fachpersonal werden die Stoffe entgegengenom-
men, vorsortiert und der artgerechten Entsorgung 
zugeführt.
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Jugendkommission Russikon

Auflösung Wettbewerb der Juli/Aug.-Ausgabe:
Die Gewinnerin, Elsbeth Wylenmann, Madetswil 
hat den Gutschein für eine SBB-Tagskarte Gemein-
de erhalten (gesuchtes Wappen war Sennhof).

Herzliche Gratulation!

Fotowettbewerb  
Oktober
In welchem Weiler steht dieses ungewöhnliche Haus?

Preis
Unter den richtigen Einsendern wird ein Gutschein 
für eine SBB-Tageskarte Gemeinde im Wert von 
35 Franken verlost und im nächsten «äxgüsi» veröf-
fentlicht. Einsendeschluss ist der 9. Oktober 09 
(Post stempel).

Diesen Coupon gut leserlich ausfüllen und einsen-
den an: Gemeinde Russikon, Redaktion «äxgüsi», 
Kirchgasse 4, 8332 Russikon.

Weilername:

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort

 
Über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wussten Sie, dass nicht nur der Verkauf sondern 
auch die kostenlose Abgabe von Alkohol an Jugend-
liche unter 16 Jahren bzw. von gebrannten Wassern 
an Jugendliche unter 18 Jahren verboten ist?

§ 25 des kantonalen Gastgewerbegesetzes 
schreibt vor:
2 Die Abgabe von gebrannten Wassern an Jugend- 
 liche unter 18 Jahren ist verboten.
3 Der Ausschank alkoholhaltiger Getränke an  
 Jugendliche unter 16 Jahren ist verboten.

§ 48 des kantonalen Gesundheitsgesetzes 
schreibt vor:
6 Die Abgabe von Alkohol an Personen unter 16  
 Jahren oder von gebrannten Wassern an Perso- 
 nen unter 18 Jahren ist auch dann verboten, wenn  
 sie kostenlos erfolgt. Vom Verbot ausgenommen  
 ist die Abgabe durch Inhaber der elterlichen   
 Sorge.

Wer sich nicht an die gesetzlichen Bestimmungen 
hält, kann mit Haft oder Busse bestraft werden.

Alkoholabgabe an Jugendliche
Das Alter der heutigen Jugendlichen ist oft sehr 
schwierig einzuschätzen. Sind sie wirklich über 16 
oder über 18 Jahre alt?

Auch wenn es die Jugendlichen nicht immer schät-
zen nach dem Alter gefragt zu werden, empfiehlt die 
Jugendkommission Russikon im Zweifelsfall nach 
dem Ausweis zu fragen.

Mäges Berlinger, Präsidentin Jugendkommission

Jugendkommission Russikon 
sucht Betreuungsplatz
Ab 19. Oktober 2009 suchen wir für ein liebens-
würdiges Mädchen (4. Klasse) einen Betreuungs-
platz in einer Familie für Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag, von ca. 15.20 bis 17.30 Uhr 
und für den Mittwoch von 12.00 (inkl. Mittagessen) 
bis 17.30 Uhr.

Pro Einsatz wird eine Entschädigung ausgerichtet.

Haben Sie Interesse? Für nähere Auskünfte steht 
Ihnen Tamara Bretscher, Gemeinde Russikon, 
 Telefon 043 355 61 02, gerne zur Verfügung.
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BÄCKEREI BIOLADEN BLUMEN GESCHENKE TAKE AWAY

Bestellen Sie per Fax, E-Mail, 
Telefon und wir liefern Ihren 

Einkauf nach Hause!

BÄCKERE I
Abwechslungsreiches aus unserer Hausbäckerei im 

palmino! Brot und Backwaren nach alten, bewährten 
Rezepten. Täglich Spezialbrote mit Zutaten aus der 

Region. Torten und Patisserie für jeden Anlass. 
Täglich frische Salate und Sandwiches.

Telefon 044 953 31 35

B IOLADEN
Sich gesund ernähren beginnt beim Einkauf im 

palmino! Sie finden bei uns die besten regionalen 
BIO Knospe und DEMETER Produkte. Milchprodukte, 

Eier, Früchte und Gemüse, Frischprodukte wie Anti-pa-
sti, Sojaprodukte, Saucen, Fleisch und Charcuterie, 
Teigwaren, Reis, Mehl, Tiefkühlprodukte, Getränke 

und vieles mehr.
Telefon 044 953 31 13

BELLEF LOR
der Blumenladen der «palme» im palmino! Saison-
Frischblumen, Floristik, Blumenschalen, Blumenge-

binde, Arrangements für Anlässe, Trauerkränze usw.
Telefon 044 953 31 62

GESCHENKE
 Freude bereiten mit Geschenken aus dem palmino! 

Geschenke aus Holz und anderen Materialien aus 
unserer Produktion. Geschenkkörbe nach Ihren 

Wünschen zusammengestellt.
Telefon 044 953 31 13

Offen: Mo/Sa 7–13 Uhr, 
Di/Mi/Fr 7–18.30 Uhr, Do 7–17 Uhr

Hochstrasse 31–33, 8330 Pfäffikon ZH
Tel. 044 953 31 13, Fax 044 953 31 05

palmino@palme.ch, www.palme.ch

Samstag, 03.10.2009, 20:15 Uhr 
Pfannestil Chammer Sexdeet –  
Selig (am Albis)
Das Pfannestil Chammer Sexdeet hat sich 
als philanthropes Panoptikum einen Na-
men gemacht. Sein helvetischer Argwohn 
ist unterdessen Programm geworden. Behagliches Dafürhalten ist 
vom Tisch. Gut, dass der Tiegel verchromt ist. Willkommen in Es-
Dur. Selig (am Albis) ist ein kunstvoller Mix zwischen abgründi-
gem Blödsinn und ergreifender Komik. Schusslige Wahrheit und 
messerscharfe Entgleisung umkreisen herzvolles Ödland. Dazwi-
schen bröselt karge Besinnung in unser sprödes Dasein: Ist besser 
mehr? Selig wird, wer vor dem eigenen Albis kehrt.

Samstag, 31.10.2009, 20:15 Uhr 
Wolfram Berger spielt Karl Valentin
«Wennst as kannst, is koa Kunst und wennst as 
net kannst is’s erscht recht koa Kunst.» Sturzflü-
ge im Zuschauerraum mit dem Meister des 
«Saudumm-Daherredens». Abgründige, kuriose 
Monologe, Couplets und vertrackte Szenen. Ein 
einmalig herrlicher, humoriger Abend erwartet Sie. In Zusam-
menarbeit mit dem Verein KulturSpass.

Sonntag, 1.11.2009, 17:00 Uhr 
Le Corde Vive
Felix Mendelssohn Bartholdy hoch zwei – zum Abschluss des 
Jubiläumsjahres

Am 4. November 1847 starb Felix Mendelssohn Bartholdy. Das 
Tea-Time-Konzert würdigt den Komponisten auf zwei Arten. Ein 
PowerPoint Vortrag von Walter Müller lässt Mendelssohns 
Schweizerreise vom Genfer- bis zum Bodensee lebendig werden, 
das Orchester «Le Corde Vive» unter Thomas Ineichen lässt 
Kostproben aus den Streichersinfonien erklingen, die das musi-
kalische Wunderkind im Alter von 14 Jahren komponiert hat.

Vorschau November 2009

Donnerstag, 12.11.2009, 20:15 Uhr 
Wissenschaft in Pfäffikon
Afghanistan – Prof. Albert Stahel

Sonntag, 15.11.2009, 11:00 Uhr 
Theater Katerland
D’Cousine vom Aschenputtel – Mundart ab 5 Jahren 

Samstag, 21.11.2009, 20:15 Uhr 
Musique Simili
sombre y solar

Infos und Reservationen für alle Vorstellungen:
www.kinorex.ch oder in der Buchhandlung Helen Keller,  
8330 Pfäffikon, Telefon 044 951 25 02
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Schule Russikon

Pandemie «Schweinegrippe», ein Thema auch 
an unserer Schule
An der Sitzung der Schulbehörde vom 3. September 
2009 hat sich die Behörde intensiv mit den Vorgaben 
des Volksschulamtes, des Schularztes des Kantons 
Zürich und den Angaben unserer Schulärzte im Zu-
sammenhang mit einer Pandemie befasst. Der Schul-
präsident hat die bisher getroffenen Massnahmen im 
Hinblick auf Information und Planung einer eventuell 
ausbrechenden Krankheitswelle erläutert. Die bereits 
verteilten Elternbriefe, Merkblätter und Angaben der 
Bildungsdirektion des Kantons Zürich wurden einge-
hend behandelt und ein Folgeplan, ausgearbeitet 
durch die Schulleitung, wurde den Anwesenden vor-
gestellt. Alle Massnahmen, welche die Schule Russi-
kon im Falle eines Ausbruchs der «Schweinegrippe» 
treffen müsste, sind schon vorgängig an einer Kick-
Off-Sitzung besprochen und den neusten Erkennt-
nissen angepasst worden. Zurzeit hat das Volksschul-
amt Entwarnung gegeben und klassenübergreifende 
Events wieder erlaubt; alles unter der Berücksichti-
gung, sollte erneut vor einer Grippewelle gewarnt 
werden, müssten grosse Anlässe in den Wintermo-
naten gestrichen werden. Alle an der Schule Russi-
kon tätigen Personen sind umfassend informiert wor-
den. Der Informationsaustausch wird weiterhin statt-
finden.

Schulprogramm der Schule Russikon 2009 – 2013
Das von der Schulleitung unter Mithilfe der Lehrer-
schaft ausgearbeitete Schulprogramm konnte bestä-
tigt werden. Es umfasst unter anderem Angaben 
über die Schule Russikon, Vorgaben der Behörde, 

Projekte – erarbeitet während der Schulentwick-
lungswoche (April 2009) –, Visionen, die Homepage 
und den Projektauftrag «Sonderpädagogik». Heinz 
Burgener hat die grosse Arbeit verdankt und ent-
sprechend gewürdigt.

Sitzungsplan 2010
Die Sitzungen der einzelnen Ressorts und der Schul-
behörde wurden terminlich festgelegt und aufeinan-
der abgestimmt. 2010 sind acht Sitzungen der Schul-
behörde und 19 Ressortsitzungen geplant.

Zudem hat die Schulbehörde…
 " Die partielle Kostengutsprache für eine auswärtige 
Schulung bewilligt.

Aus der Arbeitsgruppe für die Umsetzung der 
Sonderpädagogischen Massnahmen:
An der Schulkonferenz vom 23. September 2009 
setzte sich das Lehrerteam der Schule Russikon mit 
dem heutigen sonderpädagogischen Unterricht aus-
einander. Anhand einer Softanalyse wurde der Ist-
Zustand unter die Lupe genommen. Stärken und 
Schwächen, Chancen und Stolpersteine sollen er-
fasst werden. Aufgrund der Analyse wird die Schul-
behörde im November 2009 über die zukünftigen 
Angebote im sonderpädagogischen Bereich ent-
scheiden; immer unter Einbezug der gesetzlichen 
Grundlagen. Die Softanalyse und der Entscheid der 
Behörde bilden die Grundlage für die Erstellung des 
sonderpädagogischen Konzeptes der Schule Russi-
kon.

Wir starten termingerecht nach den Herbstferien 
am 19. Oktober 2009
Während der Sommerferien 2009 wurde das Mittags-
tischlokal durch Auftragsfirmen, unseren Schulhaus-
abwart, Röbi Helbling, sowie ehrenamtliche Arbeit 
der Schulbehördemitglieder vorbereitet. Es ist bereit 
und wartet auf Ihre Kinder!

In der Zwischenzeit wurde auch ein Betreuungsteam 
gefunden (siehe Bild). Die Verpflegung wird durch 
das in Russikon ansässige Restaurant Metzg sicher-
gestellt. Es hat immer noch Plätze frei – an allen Ta-
gen können noch hungrige Kinder aufgenommen 
werden. Bitte in der Schulverwaltung anmelden. An-
meldeformulare sind auf www.russikon.ch oder in der 
Schulverwaltung, Kirchgasse 4, 8332 Russikon, Tele-
fon 043 355 61 15, erhältlich.

Der Mittagstisch ist bereit...

Von links nach rechts: Jacqueline Frei, Denise Custer und 
Barbara Comuzzo (Leiterin).
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Seit der Juli-Ausgabe ist es um’s Elternteam Russi-
kon still geworden, zumindest hier im «äxgüsi» habe 
ich mich nicht zu Wort gemeldet und über die Unter-
nehmungen des Elternteams berichtet. Aber natür-
lich waren Mitglieder des Elternteams fleissig am 
 Organisieren von Anlässen, oder waren an Infoveran-
staltungen vertreten. Einige Projekte die bereits 
durchgeführt wurden, möchte ich hier erwähnen. 

Stufe Kindergarten
Das Elternteam Stufe Kindergarten und der Eltern-
verein Russikon organisierten aufgrund der guten 
Resonanz den 2. Kinderspielplausch am Samstag,  
5. September 2009. Der Spielplausch konnte bei 
 gutem Wetter durchgeführt werden. Von den 40 
 gemeldeten Kindern und 30 Erwachsenen sind fast 
alle auf dem Spielplatz der Stiftung Buechweid Rus-
sikon erschienen. Dies trotz gleichzeitigem Dorffest 
Fehraltorf, welches sicherlich auch viele Familien von 
Russikon angelockt hatte. Die Kinder konnten teils 
zusammen mit den Eltern, oder alleine einen kleinen 
Spieleparcours absolvieren. Da gab es eine Mohren-
kopfschleuder, Hula-Hop Reifen, ein Kegelspiel, ein 
Knabberspiel, Sackhüpfen, Eierlauf usw., um nur eini-
ge zu nennen. Den grössten Ansturm verzeichnete 
natürlich das Ponyreiten. Am Schreien und Herum-
toben der Kinder liess sich entnehmen, dass es  ihnen 
sichtlich Spass machte, sich untereinander zu mes-
sen. Aber auch der gemütliche Teil für die Eltern 
durfte nicht fehlen. So hatten einige Eltern Kuchen 
gebacken die gratis abgegeben wurden, oder man 
konnte sich mit Hot-Dogs und Getränken eindecken. 
Viele Familien konnten sich so austauschen, neue 
Kontakte knüpfen oder Freundschaften pflegen. Ich 
denke, einem 3. Kinderspielplausch 2010 fiebern 
 einige Kinder schon entgegen. Ich möchte hier allen 
beteiligten Organisatoren/Organisatorinnen ein 
Kompliment und meinen Dank zur gelungenen 
Durchführung aussprechen.

Unterstufe
Strassenaktion in Russikon zum Thema «Räder Still» 
in Planung. Eltern bedanken sich mit Info-Flyern und 
«Schoggiherz» bei den Autofahrern, die korrekt vor 
Fussgängerstreifen halten. Die Aktion wird an einem 
Tag im November gleichzeitig in Pfäffikon, Wetzikon 
und Hinwil, mit den ansässigen Elternräten oder 
 Elternteams stattfinden.

Mittelstufe
Für Knaben der Mittelstufe lief auch eine Veranstal-
tung. Am 10. und 17. Juni 2009 konnten Interessierte 
einen Bumerang oder ein Windrad aus Holz herstel-
len. 

An diesen beiden Mittwochnachmittagen bastelten 
11 Knaben im Werkraum des Schulhauses Sunne-
berg 2, 9 Bumerangs und 2 Windräder. Beim Bume-
rang-Herstellen war beim Feilen und Schleifen sehr 
viel Geduld, Ausdauer und Feingefühl gefragt, was 
den einen oder anderen ganz schön herausforderte. 
Dafür wurden aber alle mit einer schönen, selbst-
gemachten Arbeit belohnt.

Beim Windräder-Herstel-
len durften die beiden 
Knaben mit der Decou-
piersäge arbeiten, da 
das Windrad nach eige-
nen Ideen entstand und 
aus mehreren Teilen zu-
sammen gesetzt wurde. 
Die Knaben haben sich 
mit grossem Einsatz und 
Eifer den Arbeiten ange-
nommen und handwerk-
liches Können an den Tag gelegt. Nach getaner 
 Arbeit wurden die Bumerangs natürlich sofort auf 
der Wiese ausprobiert und auch die Windräder fan-
den ihren Platz im heimischen Garten.

Auch dazu besten Dank an Jacqueline Gubler-Hürze-
ler, welche den Kurs geleitet hatte.

Das neue Schuljahr hat ja nach den Sommerferien 
begonnen. In den Klassen werden an den Eltern-
abenden wieder die Vertreterinnen und Vertreter für 
das Elternteam gewählt. Ich würde mich natürlich 
freuen, wenn sich alle Bestehenden wieder wählen 
lassen und sich weiterhin bei uns einsetzen. Denjeni-
gen, die sich aber aus dem Elternteam verabschie-
den, möchte ich alles Gute wünschen und mich herz-
lich für Ihr Engagement bedanken.

Die neuen Vertreterinnen und Vertreter des Eltern-
teams möchte ich dann persönlich an der nächsten 
Vollversammlung am 28. Oktober 2009, um 20.00 Uhr 
wieder im Singsaal des Oberstufenschulhauses will-
kommen heissen.

Wir möchten nach wie vor gerne unseren Vorstand 
um ein Mitglied ergänzen. Elternvertreterinnen oder 
Elternvertreter die sich gerne zur Verfügung stellen 
wollen, dürfen sich bei mir oder einem Vorstandsmit-
glied melden.

Martin Kezmann, Präsident Elternteam

Infos aus dem Elternteam
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Aktuell im Oktober

Kino-Filme auf DVD
 " Der fremde Sohn (Drama, Thriller)
 " Der Illusionist (Krimi, Mystery-Thriller)
 " Der rosarote Panther 2 (Komödie, Lustiges)
 " Der Vorleser (Drama, Thriller)
 " Die Herzogin (Historisches)
 " 96 Hours – Taken (Thriller, Action)
 " Radio Rock Revolution (Musik)
 " Transsiberian (Krimi, Sibirien)
 " Die wilden Hühner und das Leben (Jugendfilm)
 " Die Perlmutterfarbe (Jugendfilm)
 " Das Hundehotel (Tierfilm)
 " Space Buddies (Tierfilm, Lustiges)
 " Despereaux – der kleine Mäuseheld (Trickfilm)
 " Lucky 9–12 (Trickfilm, Comic)

Romane Erwachsene
 " Adamson, Gil: In weiter Ferne die Hunde 
 " Agus, Milena: Die Frau im Mond (Liebe)
 " Amann, Jürg: Die kalabrische Hochzeit (Liebe) 
 " Barry, Brunonia: Die Mondschwimmerin (Frau)
 " Durschei, Jon: Mord am Walensee (Schw. Krimi) 
 " Eschbach, Andreas: Eine Billion Dollar (Thriller)
 " Eschbach, Andreas: Ausgebrannt (Thriller)
 " Fortis, Teresa: Lockruf Saudia (Biografisches)
 " Fossum, Karin: Wer anders liebt (Krimi)
 " Gustafsson, Lars: Frau Sorgendahls schöne 
 weisse Arme (Zeitgeschichte, Mann)
 " Link, Charlotte: Die Sünde der Engel (Thriller)
 " Loetscher, Hugo: War meine Zeit meine Zeit 
(Schweizer Autor, Biografisches)
 " Hakan, Nesser: Das zweite Leben des Herrn 
Roos (Krimi, Schweden)
 " Haran, Elizabeth: Der Duft der Eukalyptusblüte 
(Schicksal, Frau, Australien)
 " Huter, Katharina: Spuren ins Seetal (Schw. Krimi) 
 " Indridason, Arnaldur: Kälteschlaf (Krimi, Island)
 " Mankell, Henning: Daisy Sisters (Familie)
 " Matzner, Markus: Bitterer Abgang in Maienfeld 
(Schweizer Krimi)
 " Mayall, Felicitas: Die Stunde der Zikaden (Krimi)
 " Morf, Isabelle: Schrottreif (Krimi, Schw. Autorin)
 " Netenjakob, Moritz: Macho Man (Humor, Mann)

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum:  
Donnerstag, 29. Okt. 2009,  
um 20.00 Uhr in der Biblio thek.
Anmeldung erwünscht unter  
044 954 04 61 oder  
bibliothek.russikon@sunrise.ch

 " Parks, Tim: Träume von Flüssen und Meeren 
 (Familienkonflikt, Indien)
 " Patterson, James: Die 7 Sünden (Thriller)
 " Petterson, Per: Ich verfluche den Fluss der Zeit 
(Familienkonflikt, Krankheit)
 " Safier, David: Jesus liebt mich (Humor)
 " Schmidt, Kathrin: Du stirbst nicht (Krankheit)
 " Shakib, Siba: Eskandar (Gesellschaft, Iran)
 " Stamm, Peter: Sieben Jahre (Mann)
 " Steel, Danielle: Auf den Flügeln der Freiheit 
 " Weins, Michael: Delfinarium (Lebenserfahrung)

Hörbücher Erwachsene
 " Boyle, T.C.: Wassermusik (Abenteuer, Afrika)
 " Darwin, Charles: Reise auf der Beagle (Reisen)
 " Fontane, Theodor: Effi Briest (Klassiker)
 " George, Elizabeth: Gott schütze dieses Haus 
 " Graff, Laurent: Die glücklichen Tage (Liebe)
 " Goldsworthy, Peter: Maesto 
(Künstler, Flüchtling, Nationalsozialismus)
 " Schami, Rafik: Die dunkle Seite der Liebe 
 (Fremdes Land, Gesellschaft)
 " Schätzing, Frank: Mordshunger (Krimi, Humor)
 " Sheldon, Mary French: Safari ins Land der Massai 
(Abenteuer, Historisches, Afrika)

Alle Neuheiten auf einen Blick...
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken.

Für Kinder ab 5 Jahren

Puppentheater Paopao
Freitag, 23. Oktober 2009, in der Bibliothek

 " 15.15 Uhr, Zvieri 
 " 16.00 Uhr, Theater «De Hüetliberg»

Bringen Sie Bücher – Holen Sie Bücher!

Bücher-Bring-und-Holtag
Samstag, 7. November 2009,
von 10.00 – 12.00 Uhr  
in der Bibliothek

Online-Verlängerungen  
und Reservationen
Am eigenen PC das persönliche Benutzer-
konto verwalten: Verlängerungen der Ausleihfris-
ten sowie Medienreservationen lassen sich ab so-
fort bequem von Zuhause aus erledigen. Die Mit-
arbeiterinnen der Bibliothek informieren gerne.



3½-Zimmer ab CHF  575`000.–
4½-Zimmer ab CHF 705`000.–

Bezug: März 2010Bezug: März 2010

3½-Zimmer ab CHF  575`000.–
4½-Zimmer ab CHF 705`000.–

Architektur für die Sinne

2 MFH mit 13 Eigentumswohnungen
Die beiden Häuser werden ganz im Sinne des neuen Bauens 
erstellt: Offene Räume, hochwertige Materialien, moderne 
Haustechnik und positive Energiebilanz. Die Hauptfassaden 
öffnen sich mit grossen Veranden zum Garten.

CH-8623 Wetzikon ZH
kontakt@wohntraum.ch
www.wohntraum.ch

Telefon: 043 488 22 55

www.mettlen-russikon.ch

Raiffeisen-Mitglieder
haben es besser.
Als Raiffeisen Mitglied profi tieren Sie von 

Spesenvorteilen und vom Vorzugszins. Vom 

Gratis-Museumspass und von vielen exklusiven 

Sonderangeboten. Werden auch Sie Raiffeisen 

Mitglied. Es lohnt sich.

www.raiffeisen.ch

 Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80
8330 Pfäffi kon ZH Tel. 044 952 40 40
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Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde

Veranstaltungskalender
Gottesdienste
4. Oktober
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. E. Kolb

11. Oktober
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. M. Kraft

18. Oktober
09.30 Uhr: Taufgottesdienst, Pfr. S. Becker

25. Oktober
09.30 Uhr: Kolibri-Gottesdienst, Pfr. E. Kolb
Begrüssungsapéro für unsere Organistinnen,  
Kinderhüte

1. November
09.30 Uhr: Gottesdienst zum Reformationssonntag, 
Vertreter, Kinderhüte, kein Abendmahl

Jugendgottesdienste
21. Oktober, 18.00 Uhr

8. November, 20.00 Uhr, Abendgottesdienst

Für unsere Senioren
Besinnung im Altersheim
7. Oktober und 4. November, 09.30 Uhr in der 
 Cafeteria

Mittagessen für Senioren
7. Oktober, 12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Altersstubete
22. Oktober, 14.00 Uhr in der Krone

Für unsere Jungen
Memory
1./22. und 29. Oktober, 5. November, 12.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus

Singe und schtuune
1. und 22. Oktober, 5. November, 16.15 Uhr im KGH 

Weitere Angebote
Tanz als Gebet
18. Oktober, 20.00 Uhr in der Kirche

Momente der Stille
13. und 27. Oktober, 9.30 Uhr in der Kirche

Kurs «Gewaltfreie Kommunikation»
29. Oktober, 5./12./19. und 25. November, 19.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

Herbststubeten
22. Oktober 2009, 14.00 Uhr, in der Krone

Lassen Sie sich überraschen …
... ein feiner Zvieri fehlt aber sicher nicht!

Unsere Bibliothekarinnen sind mit ihrer Auswahl ab 
13.30 Uhr bereit (die Ausleihe ist gratis).

Eine Anmeldung ist nur nötig, wenn Sie den Auto-
dienst benutzen möchten (Tel. 044 954 07 05).
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Zä Zmi – Zäme Zmittag
Freitag, 2. Oktober, 12.15 Uhr
im Pfarreizentrum
Kosten: Erwachsene Fr. 10.–/ Schulkinder Fr. 5.–

Eine Anmeldung ist erforderlich bis Mittwoch, 30. 
September ans Pfarreisekretariat, Tel. 043 288 70 70.

Eine besondere Einladung zum:

Weltmissionssonntag, 18. Oktober 
Gottesdienst, Kath. Kirche Pfäffikon, 9.45 Uhr
Den Gottesdienst feiern wir zusammen mit Ordens-
schwestern aus Peru, welche sehr gut deutsch spre-
chen. Sie werden die Predigt halten und beim an-
schliessenden Apéro im Pfarreisaal über ihre Projek-
te in den Anden informieren. Unter anderem betrei-
ben sie Schulen und freuen sich über Sachspenden 
wie Schulmaterial und Spielzeug. Gerne können Sie 
bereits heute entsprechendes Material im Pfarrei-
sekretariat abgegeben. Herzliche Einladung dazu 
und danke für jede Spende!

Gruppe «Mission und Soziales»

Kath. Gotttesdienst in Russikon 
mit Bernd Kopp
Samstag, 24. Oktober, 18.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich ein

Ateliergottesdienst
Wir laden Sie dazu herzlich ein:
Sonntag, 25. Oktober, 9.45 Uhr

Wir gestalten Ateliers zu:
 " Wort der Bibel
 " Gesang
 " Chlichinderfiir, Sunntigsfyr
 " Mittel- und Oberstufenatelier

Kreativer Bastelnachmittag für 
Kinder 
Mittwoch, 28. Oktober
14.00 – 16.00 Uhr, im Pfarrsaal Pfäffikon

Anmeldung erforderlich
Team Familien-Forum 

Aus der Mitte leben
«Manchmal wird erst in den extremen Grenzerfah-
rungen deutlich, wie sehr wir uns auf dem Weg zu 
jener geheimnisvollen Mitte befinden, die jeder in 
sich trägt. Sie verleiht uns die Gabe, Spuren des Le-
bens zu suchen und auch an unbekannten Orten 
neue Schritte zu wagen, welche uns langsam, aber 
sicher vorantragen». Thomas Romanus

Wir laden Sie daher ein, miteinander an Allerheiligen 
Gottesdienst zu feiern: 

Sonntag, 1. November 
2009, 9.45 Uhr
in der katholischen Kirche 
St. Benignus, Pfäffikon. 
Gemeinsam werden wir 
für unsere verstorbenen 
Pfarreiangehörigen Ker-
zen entzünden und so 
der Hoffnung Ausdruck verleihen. 

Seelsorgeteam

Weihnachtsspiel, 24. Dezember
Anmeldung bitte bis 3. Oktober an das Sekretariat!

Am 24. Dezember 2009 
findet traditionell der 
Familien-Gottesdienst 
um 17.00 Uhr statt. Dazu 
suchen wir SchülerInnen 
aus der 1. bis 6. Klasse, 
welche mitwirken beim Aufführen der Weihnachts-
geschichte und beim Singen. Die Proben beginnen 
im November und sind jeweils an Mittwochnachmit-
tagen zwischen 17.00 und 18.15 Uhr. Herr Blanchard 
wird uns musikalisch unterstützen. 

Wir feiern mit Bernd Kopp sein 
20-jähriges Dienstjubiläum

Vor 20 Jahren, am 1. August 
1989, hat Bernd Kopp in unse-
rer Pfarrei seine Aufgabe als 
Pastoralassistent übernom-
men. Obwohl er «nur» mit 20 
Stellenprozent angestellt ist, 
war er von Beginn an mehr als 

ein Teilzeitangestellter. Seine Tätigkeiten in seinen 
Hauptaufgaben wie Gottesdienste feiern, Besuchs-
dienste und Ökumene sind von einem grossen, be-
herzten Engagement geprägt. Vor allem seine am 
Leben nahen, eindringlichen Predigten werden vom 
Kirchenvolk sehr geschätzt und laden oft zu anregen-
den Gesprächen ein. Wir schätzen uns glücklich, in 
ihm einen fundierten und engagierten Kollegen zu 
haben. Wir danken Bernd Kopp herzlich für seine 
vielseitigen, wertvollen Tätigkeiten, auch im Namen 
der Pfarreiangehörigen! Wir gratulieren dir, lieber 
Bernd, sehr herzlich zu Deinem 20-jährigen Jubiläum 
und hoffen, weiterhin mit Dir ein bereicherndes 
Wegstück zu gehen! Allen die dem «Jubiläums-Got-
tesdienst» vom Sonntag, 27.9.2009 beiwohnten, dan-
ken wir herzlich für ihr Kommen und ihren Beitrag.

Silvia Boos, Kirchenpflege und Ludwig Widmann, 
Gemeindeleitung
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Öffnungszeiten Pfarrei-Sekretariat 
Das Sekretariat ist vom 5. – 16. Oktober von 8.30 
bis 10.00 Uhr geöffnet. In der übrigen Zeit ist der 
Telefonbeantworter eingestellt. Das Seelsorgeteam 
erreichen Sie unter der Nummer 078 818 01 76.

unter vier augen
Manchmal tut es gut, eine bestimmte Sache jeman-
dem erzählen zu können. Ein solches Gespräch «un-
ter vier augen» kann auch dabei helfen, die eigenen 
Gedanken zu ordnen, mehr Klarheit zu bekommen, 
sich einer Entscheidung oder Lösung zu nähern – 
oder auch einfach in einer bestimmten Angelegen-
heit einen Schritt weiter zu kommen. In den kom-
menden sechs Monaten nehmen wir uns zweimal pro 
Monat bewusst Zeit für solche Gespräche. Einer 
oder eine von uns wird zu den angegebenen Zeiten 
in der Kirche sein. 

Daten
Mittwoch, 21. Oktober 
19.00 – 20.00 Uhr, Bernd Kopp
Samstag, 24. Oktober 
16.30 – 17.30 Uhr, Patricia Machill
Dienstag, 3. November 
09.00 – 10.00 Uhr, Ludwig Widmann
Sie sind eingeladen, ganz unverbindlich vorbei zu 
kommen. Das Gespräch wird dann in der Kapelle 
stattfinden. Wir vom Seelsorgeteam unterstehen der 
Schweigepflicht und stehen nach Absprache immer 
für ein solches Gespräch zur Verfügung. Auf Wunsch 
besuchen wir Sie auch gerne zu Hause.

Zögern sie also nicht, für «unter vier augen» in die 
Kirche zu kommen oder uns darüber hinaus zu kon-
taktieren. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ih-
nen!

Ihr Seelsorgeteam

Hilfe bei Problemen und Verweigerung in Schule 
und Familie

Kursbeginn: Mittwoch, 4. November 2009

Ihr Kind, 11 Jahre und älter
 " verweigert Kontakt oder Gehorsam?
 " will Freiheiten, die Sie nicht verantworten können?
 " kämpft mit Ihnen um mehr Geld?
 " eckt in der Schule mit seinem Verhalten an?
 " erhält häufig Strafaufgaben? 
 " fühlt sich regelmässig ungerecht behandelt?
 " vergisst oder verweigert die Hausaufgaben?
 " lehnt oft die Schule ab?

Machen Sie sich Sorgen um Schulerfolg, Lehrstellen-
suche, Konsum und Ausgang? Zusammen mit ande-
ren Eltern in ähnlichen Situationen bekommen Sie 
Hilfe und Anregungen, wie Sie

 " aktiv die Pubertät als Chance nutzen können
 " Ihr Kind unterstützen können
 " mit der Schule und den Lehrern zusammenarbei-
ten können
 " klar regeln können, wo Ihr Kind selber Verantwor-
tung übernehmen kann und muss

Der Kurs gibt auch Informationen zu den Fragen
 " Wie können Selbstwert und Selbstverantwortung 
der Jugendlichen gestärkt werden?
 " Wie lernen Jugendliche Regeln einhalten? (Aus-
gang, Zimmer aufräumen, etc.) 

 " Wie können Eltern Geldprobleme mit Jugendli-
chen lösen? 
 " Welche Institutionen bieten Hilfe?

Voraussetzungen
 " Deutsch verstehen und etwas Deutsch sprechen 
können
 " Etwas Zuversicht

Kursleitung
Urs Abt, dipl. Psychologe/Familientherapeut, Vater 
von zwei erwachsenen Kindern

Kurs
Mittwoch, 19:30 – 22:00 Uhr 4./18. November, 9. De-
zember 2009, 6./13. Januar 2010

Entspricht der Kurs nicht Ihren Bedürfnissen, können 
Sie sich nach dem 1. Kursabend wieder abmelden. 
Das Kursgeld müssen Sie in diesem Fall nicht bezah-
len.

Kosten: inkl. Pausenerfrischung 
Fr. 80.–, Elternpaare Fr. 100.–,
Alleinerziehende Fr. 50.– (Ermässigung möglich)

Ort: Familienzentrum, Zentralstrasse 32, 8610 Uster, 
Lageplan unter www.mueze-uster.ch

Anmeldung bis 26. Oktober 2009
unter www.sucht-praevention.ch

Pubertät als Chance

Suchtpräventionsstelle Zürcher Oberland
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FamilienTreffpunkt Russikon

Per Velo über wacklige Hindernisse...
Sicherheit im Verkehr lernen Kinder am besten 
spielerisch. Auf einem Parcours testeten junge 
Russiker ihre Fahrtüchtigkeit auf dem Velo.
Auch der 11. Veloparcours des Familientreffpunkts 
Russikon auf dem Pausenplatz des Primarschulhau-
ses Sunneberg in Russikon konnte wieder von schö-
nem, jedoch windigem Herbstwetter profitieren. 

Am späten Nachmittag standen 40 motivierte Russi-
ker Primarschülerinnen und -schüler bereit, um die 
Beherrschung des Velos spielerisch üben und testen 
zu können. 

Bevor der Parcours begann, wurden alle Velos einer 
fachmännischen Kontrolle durch Markus Knecht vom 
Velogeschäft MacBike unterzogen. 

Helmobligatorium für alle
Ebenfalls der Sicherheit diente das Helmobligatori-
um, das die Kinder schon vom Schulweg kennen. 
Der Geschicklichkeitsparcours wurde zusammenge-
stellt aus Material, das der TCS interessierten Kreisen 
zur Verfügung stellt. Unter der Leitung von Lucia 
Rosner und Peter Vogel wurden den freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern ihre verantwortungsvolle Auf-
gabe des Punkterichtens erklärt. Der herausfordern-
de Parcours konnte durch die Kinder Probe gefahren 
werden. Anschliessend wurde der Parcours mit den 

Punktrichtern zu Fuss besichtigt und die schwierigs-
ten Stellen eingehend erklärt, auch konnten die Kin-
der Fragen stellen.

Eine Trinkflasche für jedes Kind
Gestartet wurde in Altersstufen. Die Jüngsten durf-
ten ihr Können als Erste unter Beweis stellen; die 
grösseren Kinder mussten sich gedulden. Um die 
Sieger zu küren, brauchte es ein Stechen – waren 
doch einige Kinder nach der ersten Fahrt punkt-
gleich. Bei der Rangverkündigung und der Siegereh-
rung bekamen alle Gestarteten eine praktische Trink-
flasche von der ZÜRICH. Die drei Erstplatzierten er-
hielten zudem eine Medaille und einen zusätzlichen 
Preis von der Firma WANDER.

Während des ganzen Anlasses konnten sich Gross 
und Klein am Essensstand mit Getränken, Hotdogs 
und feinen Kuchen stärken.

Der Familientreffpunkt Russikon bedankt sich auch 
auf diesem Weg nochmals ganz herzlich bei den Ver-
anstaltern, bei all den freiwilligen Helferinnen und 
Helfern und natürlichen bei den Sponsoren, sowie 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Wir freuen 
uns jetzt schon auf den nächsten Veloparcours im 
2010.
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Klasse Name Vorname Punkte Rang
1 Steinemann Yanick 5 1
1 Vogel Leo 10 2
1 Stahel Annika 16 3
1 Bilang Jenni 21 4
1 Döbeli Sarina 21 4
1 Hübscher Elia 23 6
1 Streit Carla 29 7
1 Landert Dennis 37 8

2 Eicher Annika 8 1
2 Koppejan Feliz 10 2
2 Frei Rico 12 3
2 Bergmann Sasha 12 4
2 Oertle Doreen 13 5
2 Weiss Nicole 13 5
2 Monn Marc 17 7
2 Stupf Sophie 19 8
2 Meisterhans Joel 20 9
2 Ruff Ryan 20 9
2 Schwyter Eric 20 9
2 Widmer Sarah 24 12
2 Widmer Alina 26 13
2 Bilang Leandro 35 14

3 Schneider Nadia 3 1
3 Niederberger Anja 5 2
3 Stahel Jan 6 3
3 Redza Alen 12 4
3 Hübscher Leon 15 5

4 Bergmann Yanik 3 1
4 Widmer Janic 3 2
4 Schnurr Raphael 5 3
4 Luchsinger Kim 7 4
4 Müller Severin 8 5

5 Reber Flavio 2 1
5 Schnurr Emanuel 3 2
5 Oertle Dominique 3 3
5 Ruff Kevin 3 4
5 Meisterhans Yannik 5 5
5 Seiler Sven 6 6

6 Waldmeier Roman 3 1
6 Seiler Severin 5 2

Rangliste Veloparcours 2009

Christkindlimärt
20. November bis 13. Dezember 2009
In einigen Wochen beginnt der Christkindlimärt 2009 
und wie in den letzten Jahren gelangen wir mit der 
Bitte um Hilfe beim Backen und beim Einsatz in der 
Kaffeestube an Sie.

Dieses Jahr werden mit dem Reingewinn nachste-
hende Institutionen unterstützt:

 " Tagesstruktur für Russiker SchülerInnen
 " Spiel- und Psychotherapeutischer Kinderdienst

Öffnungszeiten des Kaffeestübli:
Mittwoch bis Freitag, 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 12.00 – 18.00 Uhr
(Montag + Dienstag geschlossen)

Möchten Sie bei uns arbeiten?  
Am Buffet, im Service oder 
 beides?
Sie sind ein Talent im Backen und 
möchten für einen  guten Zweck 
Kuchen, Kleingebäck, und/oder 
Brot backen?
Neue Helferinnen und Helfer sind herzlich willkom-
men. Melden Sie sich bitte bis 20. Oktober bei Ros-
marie Meier, Bhofstrasse 33, 8332 Russikon, Telefon 
044 954 00 15

Wir danken heute schon für Ihre Mithilfe und freuen 
uns auf Ihren Besuch im

Kaffeestübli am Christkindlimärt 2009
OK Gemeinnützige Frauengruppe Russikon

Gemeinnützige Frauengruppe Russikon



Die Ecke des Senioren-
vereins Russikon
Jassen im Oktober:
Donnerstag, 8. Oktober
14.00 Uhr Restaurant Metzg
Donnerstag, 29. Oktober
14.00 Uhr Landgasthof Krone

Singe und schtuune
am Dunschtig am 1. und 22. Oktober und 
am 5. November 2009 vo 16.15 bis  
17.00 Uhr im Chilegmeindhuus

Wer laat die Chinde 
schtuune?
Im Oktober feiern wir zusammen mit 
unseren kleinen Kindern Erntedank.

Wir singen Frühlingslieder vom Er-
wachen der Natur, Sommerlieder 
vom Wachsen und Herbstlieder vom 
Reifen und Ernten.

In unseren Einkaufsläden ist von diesem Wechsel nichts 
mehr zu spüren, die Gestelle sind immer gefüllt, fast alles ist 
das ganze Jahr erhältlich, das Einkaufen nur eine Frage des 
Geldes. Bei all diesem Überfluss ist es für unsere Kinder 
schwierig zu verstehen, dass sie trotzdem nicht alles haben 
können. In unseren Liedern erleben sie, dass alles seine Zeit 
hat: Wachsen, Reifen, Ernten, Bitten, Danken und Staunen. 

Dass Staunen eine Lebensqualität ist, zeigen die leuchten-
den Augen staunender Kinder. Wir laden Sie herzlich ein 
mit zu feiern, sei es als Stamm- oder als Schnuppergast. 
Wenn Sie sich vorher genauer informieren möchten, telefo-
nieren Sie mit Ursula Wyss-Wettstein 044 954 07 68 oder 
schicken Sie ein Mail an wysswilhof@bluewin.ch.

Russikerschüsse
für die Dorfbevölkerung von Russikon

Samstag, 24. Oktober 2009
13.30 – 16.30 Uhr

Schützenhaus Russikon
mit Festwirtschaft

Aus unserem Schiessprogramm
Russikerschüssstich:

Scheibe A5  2 Probe, 4 Schuss Einzelfeuer, 2 x 3 Schuss Serie ohne Zeitlimite

Gruppenstich:
Scheibe A5  2 Probe, 6 Schuss Einzelfeuer

Jagdstich:
Scheibe A 10, 2 Probe, 6 Schuss Serie ohne Zeitlimite

Das Absenden mit tollen Preisen findet um 17.30 Uhr im Kronensaal, Rest. Krone statt.

Es lädt herzlich ein: Schützenverein Russikon
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Bastelnachmittage für unseren Liliputmärt

Meldet Euch doch gleich an mit gewünschtem 
Datum und Bastelangebot:
E-Mail: info@familientreffpunkt-russikon.ch
Telefonisch bei Marianne Weiss: 044 950 58 45

Treffpunkt jeweils im Riedhus: 14.00 Uhr
Basteln bis 16 Uhr, anschliessend gibt es ein feines 
Zvieri. Ende des Bastelnachmittags: 16.30 Uhr

Was Wer Wann

Gläser verzieren Ab 6 Jahren Kathrin Dönni, Daniela Monn Mi, 28.10.09

Guezli backen Ab 5 Jahren Manuela Widmer, Bea Steinemann Mi, 28.10.09

Fimo Kartenhalter Ab 7 Jahren Marianne Weiss Mi, 28.10.09

Zündholzschachteln dekorieren Ab 5 Jahren Christine Niederberger Mi, 28.10.09

Windlichter Ab 6 Jahren Denise Oertle Mi, 28.10.09

Post-it-Blöckli bemalen und verzieren Ab 7 Jahren Bea Steinemann Mo, 2.11.09

Päcklianhänger Ab 6 Jahren Marianne Weiss Mo, 2.11.09

Guezli backen Ab 5 Jahren Manuela Widmer Mo, 2.11.09

Seifenspender dekorieren Ab 7 Jahren Christine Niederberger Mo, 2.11.09

Karabiner, Zeltlibox verziehren Ab 7 Jahren Kathrin Dönni, Daniela Monn Mi, 4.11.09

Schnurbehälter Büchsen Ab 7 Jahren Susanne Döbeli Mi, 4.11.09

Dekosterne basteln Ab 7 Jahren Barbara Eicher Mi, 4.11.09

Tontöpfliengel Ab 10 Jahren Sabina Behrens Mi, 4.11.09

Weihnachtskarten Ab 9 Jahren Rahel Hartmann Mi, 4.11.09

Neu: Für den Christkindlimärt 2009 wird im Riedhus gebastelt:

Ihr dürft Euch auch für mehrere Bastelnachmittage 
anmelden. Erwachsene Helferinnen sind herzlich will-
kommen. Anmeldung bei Marianne Weiss.

Der FamilienTreffpunkt-Russikon präsentiert in Zusammenarbeit mit der Bibliothek

das Puppentheater PAOPAO
am 23. Oktober 09 mit Margrit Aemmer und Karin Winteler-Juchli
Das Mädchen Niggi muss mit seiner Grossmutter auf den Uetliberg wandern. Oben angekommen schreit 
Niggi los, weil sie keine Hüte sieht. Das Kind hat Hüetliberg statt Uetliberg verstanden. Mehr verraten wir 
nicht.

Kommt um 15.15 Uhr in die Bibliothek zum Zvieri.

Beginn des Theaters: 16.00 Uhr
Eintrittspreis: CHF 6.– für Mitglieder, CHF 8.– für 
Nichtmitglieder.

Der Zvieri ist im Eintrittspreis inbegriffen.

Wir wünschen Euch jetzt schon viel Spass!
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Damenturnverein Russikon

Zwei Turnfeste erfolgreich bestritten
Seit Anfang Jahr trainierten wir, verstärkt durch neue 
Turnerinnen, auf die beiden Turnfeste 2009 hin. Iris 
Bachmann und Melanie Mayer studierten neue Num-
mern am Stufenbarren und in der Gymnastik für uns 
ein. Das erste Mal konnten wir unsere turnerischen 
Fähigkeiten am 20./21. Juni am Regional-Turnfest in 
Pfungen unter Beweis stellen. Mit einer Punktzahl von 
25,65 landeten wir im 3-teiligen Wettkampf (Gymnas-
tik, Stufenbarren, Pendelstafette) auf Rang 11. Mit 
unserer Platzierung waren wir sehr zufrieden. Wir är-
gerten uns jedoch darüber, dass wir in der Wertung 
der Pendelstafette zu schlecht wegkamen. Die 
Kampfrichter hatten unsere Zeit nicht richtig ge-
stoppt und so schrieben sie uns einfach die gleiche 
Zeit auf, wie dem Verein, der nach uns eingelaufen 
war. Nach langer Diskussion, korrigierten sie die Zeit 
zu unseren Gunsten, aber auch diese Zeit lag deut-
lich über derjenigen, die wir im Training für die Sta-
fette benötigen. Den Fachtest Allround brachten wir 
konzentriert über die Bühne und belegten am Ende 
den 2. Rang. Eine Woche zuvor, am 13./14. Juni, zeig-
ten Jessica Schrag und Marion Staub in Pfungen ihre 
Gymnastik zu zweit und kamen damit auf Rang 13. 

Am 26. Juni fuhren wir früh morgens mit dem Zug 
nach Wil SG. Leider war das Festgelände sehr 
schlecht ausgeschildert, weshalb wir den Wett-
kampfplatz erst nicht finden konnten. Nach langem 
Hin und Her trafen wir gerade noch rechtzeitig in der 
Gerätehalle ein und zeigten unsere Stufenbarren-
übung. Trotz kurzer Vorbereitung und Hektik im Vor-
feld, bekamen wir die Note 8,75. Der restliche Wett-
kampf verlief ohne Zwischenfälle. Wir erzielten gute 
Noten und belegten am Schluss Rang 22 von 53 im 
3-teiligen Wettkampf. Im Fachtest Allround lief nicht 
alles so rund wie in Pfungen. Wir mussten im strö-
menden Regen starten, rutschten auf der nassen 
Wiese aus und konnten nicht viel sehen. Am Ende 
reichte es in dieser Disziplin für Platz 7.

Viele Turnerinnen blieben am Samstag über Nacht in 
Wil und feierten bis in die späte Stunde. Es gab ver-
schiedene Festzelte mit unterschiedlichen Musikrich-
tungen. Für jeden Geschmack war etwas dabei. Die 

Nacht im Zelt war nicht wirklich komfortabel, aber für 
den tollen Abend mit den Turnkolleginnen und -kol-
legen, nahmen wir das gerne in Kauf.

Nach diesen kräftezehrenden Wochenenden gingen 
wir in die wohlverdiente Sommerpause. Ende Au-
gust nahmen wir das Training wieder auf und berei-
teten uns auf den Einzelwettkampf in Leichtathletik, 
den LA-3-Kampf in Winterthur vom 28. August vor. 
Dieser Wettkampf ist meist besonders anstrengend, 
weil die Kondition unter der langen Sportpause ge-
litten hat. Zwei Turnerinnen unseres Vereins, schie-
nen dies nicht zu spüren. Christine Wylenmann star-
tete bei den Seniorinnen und erreichte den 2. Rang. 
Marion Staub wurde 8. in der Kategorie Mädchen 
und holte sich eine Auszeichnung.

Der letzte Wettkampf dieses Jahres fand am 6. Sep-
tember statt. 14 Frauen schrieben sich für den Spiel-, 
Sport- und Stafettentag am Deutweg in Winterthur 
ein. Angemeldet haben sie sich für verschiedene 
Lauf-, Wurf- und Sprungdisziplinen.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Turnerinnen 
für den Einsatz an den Wettkämpfen und in den Trai-
nings bedanken. Ein besonders grosses Dankeschön 
möchte ich unseren Leiterinnen, Iris Bachmann und 
Melanie Mayer aussprechen, die unsere Turnstunden 
immer abwechslungsreich gestalten und das ganze 
Jahr über viel Zeit für die Trainingsvorbereitung und 
die Stunden in der Turnhalle aufwenden.
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Senioren Wandergruppen Russikon

Durchs Tilsiterland und zur Karthause Ittigen
PLUS-Wanderung am Dienstag, 20. Oktober 
(Verschiebedatum: Freitag, 23. Oktober)

Unsere Wanderung führt 
ins Tilsiterland. 

Der Thurgauer Otto 
Wartmann brachte im 19. 
Jahrhundert aus dem 
einstigen Ostpreussen 
ein Käserezept nach 
Hause. Unschwer zu er-
raten um welchen Käse 
es sich handelte...

Unser Weg: Märstet-
ten – Amlikon – Lütmer-
ken – Lustdorf  – Stäl i -
buck – Frauenfeld. 

Im Fridbärg ob Thun dorf steht das Mittagessen für 
uns bereit.

Wanderzeit
ca. 4½ Stunden, 300 m Höhendifferenz + 148 Tritte 
auf den Turm

Hinfahrt:
Russikon Post ab  07.43 Uhr, via Rumlikon
Fehraltorf ab   08.00 Uhr
Märstetten an   08.50 Uhr

Rückfahrt:
Frauenfeld ab   16.20 Uhr
Kollbrunn ab   17.00 Uhr
Russikon Post an  17.13 Uhr

Kosten
Fr. 18.– mit Halbtax
Fr.   5.– Organisationsbeitrag 
Fr. 20.– Mittagessen, ist bestellt

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 14.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08,  
044 954 03 31.

Achtung: keine Anmeldungen mit B-Post! 

Anmeldung PLUS bis Samstag, 17. Okt. an:  
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
n Di, 20.10.09  n Fr, 23.10.09

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

mini-Wanderung am Dienstag, 6. Oktober 
(kein Verschiebedatum)

Von Oberneunforn wandern wir durch die Rebberge 
des Thurtals, geniessen unser Picknick aus dem 
Rucksack und gelangen dann zum ehemaligen Kar-
täuserkloster Ittingen. Dort können wir im Restaurant 
gemütlich Kaffee trinken oder die Klosteranlage be-
sichtigen.

Abgesehen von einem kurzen steilen Abstieg am 
Schluss weist die Wanderung keine grossen Höhen-
differenzen auf.

Wanderzeit
ca. 2½ Stunden, Mittagessen aus dem Rucksack

Hinfahrt:
Russikon Post ab  08.13 Uhr, via Pfäffikon
Oberneunforn an  10.15 Uhr

Rückfahrt:
Warth ab     15.26 Uhr
Pfäffikon ab   16.35 Uhr
Russikon Post an  16.41 Uhr

Kosten
Fr. 22.– mit Halbtax
Fr.   5.– Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 14.00 Uhr: Tel. 044 954 08 96 (Käthi Poulsen),  
Tel. 044 954 07 05.

Anmeldung mini bis Samstag, 3. Okt. an:  
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines
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Kochen mit Angie

Rezept: 
Zwetschgen-Mascarpone-Crème

 " 500 g Zwetschgen entsteint
 " 250 g Zucker

in eine grosse Kasserole füllen, Deckel drauf und ca. 
30 Minuten im Ofen bei 200 ° backen. Anschliessend 
purieren und erkalten lassen.

 " 250 g Mascarpone
mit Mixer weichrühren. Kaltes Zwetschgenpurée un-
terrühren und nach Belieben süssen. Eher etwas zu 
süss, da noch der geschlagene Rahm darunter 
kommt.

 " 2,5 dl Rahm
steiff schlagen und unter die Zwetschgencrème zie-
hen. In Gläser oder Schälchen füllen.

Ich backe die Zwetschgen im Ofen, damit ich keine 
Flüssigkeit zugeben muss. Nehme auch für kurze 
Zeit den Deckel weg, damit das Ganze etwas dick-
flüssiger wird. 

Das Purée lässt sich zu verschiedenen Desserts verar-
beiten und schmeckt zu Griessköpfli oder Vanille-
glace ausgezeichnet. Heiss in Einmachgläser gefüllt, 
hält es sich wunderbar für den ganzen Winter.

Kulinarischer Tipp

Viel Spass beim Ausprobieren und en Guete wünscht 
Ihnen Angie Kleinert, Restaurant zur frohen Aussicht, 
8335 Isikon-Hittnau.

Mit sieben Gruppen à 6 Maitli starteten wir am dies-
jährigen Jugendwettkampf in den Disziplinen Seil-
ziehen, Seilspringen, Hindernislauf und Pendelstafet-
te am 5. September 2009. Mit viel Motivation und 
Freude waren die Maitli bei der Sache und auch das 
Wetter machte wieder einmal bestens mit.

Die Oberstufen-Maitli belegten im Hindernislauf 
Platz 24, 30 und 32 von 35 Gruppen; im Seilspringen 
Platz 28, 30 und 33 von 36 Gruppen und im Seilzie-
hen einen sehr guten 4. Platz (Auszeichnung!) und 
zwei 11. Plätze von 36 Gruppen. Bei der Pendelsta-
fette am Nachmittag erreichten sie Platz 16, 20 und 
37 von 37 Gruppen.

Die Mittelstufen-Maitli belegten im Hindernislauf 
Platz 10 (Auszeichnung!) und 38 von 58 Gruppen; im 
Seilspringen Platz 21 und 50 von 58 Gruppen und im 
Seilziehen Platz 9 (Auszeichnung!) und Platz 17 von 

57 Gruppen. Bei der Pendelstafette erreichten sie 
einen genialen 3. Platz (Medaille!) und Platz 45 von 
57 Gruppen.

Die Unterstufen-Maitli belegten im Hindernislauf 
Platz 18 und 21 von 48 Gruppen; im Seilspringen 
Platz 9 (Auszeichnung!) und Platz 37 von 46 Gruppen 
und im Seilziehen einen tollen 7. Platz (Auszeich-
nung!) und Platz 13 von 46 Gruppen. Bei der Pendel-
stafette erreichten sie Platz 13 (Auszeichnung!) und 
Platz 34 von 48 Gruppen.

Die Leistungen der Mädchen waren wirklich gut und 
alle durften nach einem anstrengenden Tag stolz 
und zufrieden heimfahren.

Auf diesem Wege möchten wir Michelle Wagner 
noch ganz herzlich zu ihrem 5. Platz vom Leichtathle-
tik-Erdgas-Cup gratulieren. Super gemacht!

Spiel-, Sport- und Stafettentag im Deutweg

Maitliriege Russikon
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Samariterverein Pfäffikon und Umgebung

Am Samstag, 29. August machten sich 22 Samariter 
auf zur Vereinsreise. Während gut die Hälfte schon in 
Pfäffikon in den Zug Richtung Zürich einstieg, sties-
sen die anderen erst in Fehraltorf zur Gruppe. Im 
Hauptbahnhof Zürich gab es dann die erste Stär-
kung mit Kaffee, Gipfeli und Brötli. Danach begann 
unsere Führung im Hauptbahnhof Zürich. Wir wur-
den informiert über den Standort des Defibrilators, 
über den Ablauf bei einem Notfall im Bahnhof und 
über verschiedene bauliche Hilfsmittel für Behinder-
te. Während sich die einen auch für die Zahlen und 
Fakten über das Grossprojekt Durchmesserlinie Alt-
stetten – Hauptbahnhof – Oerlikon interessierten, ge-
nossen die anderen einfach die Aussicht vom Dach 
des Bahnhofs. Trotz bewölktem Himmel war der Blick 
über unsere Kantonshauptstadt einmalig und nicht 
jeden Tag bietet sich die Gelegenheit so etwas zu 
sehen!

Vom Bahnhof aus führte uns ein kurzer Fussmarsch 
entlang der Limmat zum «Buschänzli». Dort im Res-
taurant wurden wir schon erwartet und mit einem fei-
nen Zmittag verwöhnt. Unterdessen hellte auch wie 
versprochen das Wetter auf, die Sonne kam durch 
und es wurde angenehm warm. Nach dem Mittages-
sen reichte die Zeit für einen kurzen Streifzug durch 
den Flohmarkt auf dem Bürkliplatz. Es wurde sogar 
die eine oder andere Trophäe gefunden.

Jetzt ging es weiter mit dem Stadtbummel «Zürich 
zum Schmunzeln». Unser Rundgang führte auch 
durch die engen und weniger bekannten Gassen im 
Niederdorf. Wegen des Dörflifestes waren die Gas-
sen ziemlich voll und es lockten auch immer wieder 
Schaufenster zum Stehenbleiben. Schliesslich ende-
te der Stadtbummel am Bellevue. Während sich eini-
ge mit einem Bier oder Glacé stärkten, wagten sich 
andere auf das Riesenrad. Noch einmal konnte die 
Stadt von oben bestaunt werden, die bekannte Bau-
stelle der Tiefgarage vor dem Opernhaus, aber auch 
der See, der nun in der Abendsonne herrlich glänzte.

Wo häre gömmer?

Weiter ging die Reise mit dem Sonnenuntergangs-
schiff Richtung Rapperswil. Auch hier auf dem Schiff 
wurden wir bereits zum Essen erwartet und es wurde 
ein feiner Znacht serviert. Bei einem Wettbewerb 
zeigte sich dann, wer sich die Zahlen und Orte der 
Führung gemerkt hatte. Je nachdem konnten die 
Fragen dann richtig beantwortet werden. Da es 
mehrere Gewinner gab, mussten diese die Preise 
unter sich ausmachen. Wenn beim Anlegen jeweils 
das Tau zur Sicherung des Schiffes geworfen wird, 
dann sieht das eigentlich ganz leicht und lässig aus. 
Nach einer kurzen Anleitung durften sich alle Gewin-
ner beim Tauwerfen versuchen, was nicht allen gleich 
gut gelang, jedoch Spass machte. So konnten die 
Preise, alles Zürcher Spezialitäten wie Hüppen, Le-
ckerli und Tirggel, doch verteilt werden. Die Reise 
neigte sich nun dem Ende entgegen und die Sonne 
war jetzt tatsächlich am Untergehen. Der See zeigte 
sich nochmals in einem wunderschönen Licht und wir 
freuten uns über unser Wetterglück!

Von Rapperswil her brachte die S-Bahn schliesslich 
alle wieder gut nach Hause.

Wer gewinnt den Wettbewerb? Die Entscheidung fällt 
beim Tauwerfen, wer trifft am besten? Voller Einsatz!

Standort des Defibrilators am Hauptbahnhof Zürich

Aussicht vom Dach des Hauptbahnhof Zürich, was ist wohl 
wo?
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Spitex-Verein Russikon

Nur keine Angst! So exklusiv sind unsere Ansprüche 
nicht. Die Mitarbeiterinnen im Spitex-Zentrum klären 
Sie gerne über die Anforderungen dieser ehrenamt-
lichen Dienstleistung auf. Wir freuen uns über jedes 
einzelne Engagement und dankbare Fahrgäste sind 
Ihnen gewiss.

Wenn Sie Hilfe brauchen, wählen 
Sie: 044 954 30 90
Wir bieten unsere Hilfeleistungen an 7 Tagen pro 
Woche bis 22 Uhr abends an.

Sie profitieren als Mitglied, nach einer einjährigen 
Karenzfrist, von vergünstigten Tarifen. Informationen 
erteilt Ihnen gerne das Spitex-Zentrum.

Dringend RotkreuzfahrerInnen gesucht
Öffnungszeiten des Spitex-Zentrums:
Gemeindekrankenpflege:
Montag – Freitag, 16.00 – 17.00 Uhr
spitex.ru.gkp@bluewin.ch

Vermittlung hauswirtschaftlicher Dienste:
Montag – Freitag, 08.00 – 09.00 Uhr
Rotkreuzfahrten und Mahlzeitendienst:
spitex.russikon@bluewin.ch

Während dieser Sprechstunden kann auch die per-
sönliche Beratung im Spitex-Zentrum benutzt wer-
den. Ausserhalb der Öffnungszeiten ist der Telefon-
beantworter in Betrieb, der mehrmals täglich abge-
hört wird.

Der Frauenverein Russikon führt seit vielen Jahren 
das Kafistübli im Altersheim Rosengasse. Es ist an 
365 Tagen geöffnet. Um das Kafi auch weiterhin of-
fen zu halten, brauchen wir Sie.

Sind Sie die Frau, die Freude daran hat ein bis zwei-
mal im Monat an einem Nachmittag, vielleicht auch 

zusammen mit Ihrer Kollegin 
oder Freundin, von 14.00 – 17.00 
Uhr mitzuhelfen?

Über weitere Fragen oder Ihre 
Anmeldung freut sich Anneliese 
Schmid, Telefon 044 954 04 27.

Turnverein Russikon

Zwischen den Herbst- und Frühlingsferien findet 
auch dieses Jahr wieder das Fitness für Alle statt.

Ein lockeres und spielerisches Vorbereiten auf Ihr 
Skivergnügen. Möchten Sie sich wieder einmal deh-
nen und strecken oder sonst gymnastisch betätigen, 
dann sind Sie hier genau richtig.

Der Turnverein freut sich, viele Sportbegeisterte im 
Riedhus begrüssen zu dürfen.

Wer:
Jede und Jeder, kurz Alle

Wann:
20. Oktober 2009 bis Ende März 2010, 
jeden Dienstag ab 20.15 Uhr

Wo:
Im Riedhus

Viel Vergnügen wünscht Ihnen der TV Russikon

Fitness & Spiele
Aktivsektion:
Die Trainingstage sind Dienstag und Freitag in der 
neuen Turnhalle Russikon, jeweils 20.00 bis 21.45 Uhr. 
Zu einem Probetraining sind Sie herzlich eingeladen.

Wir brauchen  dringend neue  Helferinnen!
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Russiker Persönlichkeiten

Esther Furrer aus Gündisau lenkt seit 14 Jahren 
einen Russiker Schulbus und sorgt dafür, dass 
«ihre» Kinder zeitig zur Schule und sicher wieder 
nach Hause kommen.
Frau Furrer, Sie sind mit Fahrzeugen aller Art sehr 
vertraut. Sie lenken Busse, Traktoren, landwirtschaft-
liche Arbeitsgeräte mit grosser Sicherheit und Kön-
nen. Ist das für Sie als Frau selbstverständlich?
Ich bin mit der Landwirtschaft aufgewachsen und 
habe Freude daran, auch am «technischen Teil» die-
ses Berufsstandes. Für mich ist das Lenken verschie-
denster Maschinen eigentlich eine Selbstverständ-
lichkeit.

Früher haben Sie Schokolade transportiert. Was hat 
Sie damals 1995 dazu bewogen, von dieser süssen, 
aber toten Materie zum Schülertransport zu wech-
seln?
Ich mag Kinder und ihr Wohl liegt mir am Herzen. 
Zudem verträgt sich die Arbeitszeit als Schulbusfah-
rerin sehr gut mit den Arbeiten auf unserem Bauern-
hof.

Sie können uns sicher eine Episode oder ein beson-
deres Erlebnis mit «Ihren» Kindern erzählen, oder?
Ja, da gäbe es einiges zu erzählen! An einem Schul-
sylvester, zum Beispiel, haben Schüler die Strasse 
zum Schulhaus Madetswil mit Holzpaletten verbarri-
kadiert. Meine Kinder mussten aussteigen und das 
Hindernis abräumen, bevor wir die Fahrt fortsetzen 
konnten.

Sie sind dafür bekannt, dass Sie 
im Bus strikte Disziplin und 
Ordnung verlangen. Einerseits 
geht es dabei um die Sicherheit 
Ihrer Fahrgäste, aber auch um 
Ihre persönliche Überzeugung. 
Akzeptieren das die Kinder und 
wie reagieren die Eltern?
Momentan habe ich sehr liebe 
und anständige «Passagiere». 
Sie halten die Ordnung, das 
heisst, meine Anweisungen, in 
der Regel gut ein. Sie und ihre 
Eltern wissen, dass es dabei um 
ihre eigene Sicherheit geht.

Sie lieben nicht nur Ihre kostba-
re Fracht, die Kinder, Sie sind 
auch von Ihrem Wohnort, dem 
Weiler Gündisau sehr über-
zeugt und fördern dort immer 

wieder Aktivitäten, wie zum Beispiel das regelmässi-
ge Treffen für historische Traktoren. Was treibt Sie an 
für all dieses Engagement, das ja bekanntlich nicht 
immer nur Lorbeeren bringt?
Ich besitze selber alte Traktoren und ich freue mich 
auch jedes Mal darauf, gleichgesinnte Kollegen mit 
ihren Oldtimern in Gündisau zu treffen und mit ihnen 
Erfahrungen austauschen zu können.

Sie bewirtschaften mit Ihrem Bruder zusammen auch 
den elterlichen Hof in Gündisau. Wie bringen Sie 
das alles unter einen Hut?
Mein Tag beginnt früh und endet spät! Es ist eine 
Frage der Freude am Beruf und natürlich der Eintei-
lung. Während den Schulferien kann ich jeweils dann 
die grösseren und wichtigen Arbeiten im Landwirt-
schaftsbetrieb erledigen. Ferien für mich selber lie-
gen allerdings nicht drin!

Was würden Sie in der Gemeinde Russikon ändern, 
wenn Sie dafür die Möglichkeit hätten?
Ich würde auch in Gündisau eine Weihnachtsbe-
leuchtung installieren. Zudem würde ich von Gündi-
sau nach Madetswil einen Weg für Radfahrer und 
Fussgänger errichten. Im Dorf Gündisau gäbe es 
eine «Tempo 30-Zone».

Ich danke Ihnen für dieses Interview und wünsche 
Ihnen für die Zukunft weiterhin gute Fahrt.

Interview von Kurt Gubler

Esther Furrer fährt Schulbus und  
liebt alte Traktoren
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer

Oktober 2009
Sa 03.10. 10.00 Öpfeltag vor dem Gemeindehaus NatuRus

Sa 03.10. 13.30 Bike-Ausfahrt P Restaurant Metzg Radfahrer-Verein

Sa 03.10. 09.30 HOT SHOT Blues Band Garten-Center H. Waffenschmidt

03.–10.10. Hela Cevi

05.–16.10. Herbstferien Schule

Di 06.10. 08.13 Wanderung mini Kartause Ittingen Senioren Wandergruppen

Mi 07.10. 08.30 Sonderabfallsammlung Gemeindehausplatz Gemeinde

Do 08.10. 14.00 Jassen Restaurant Metzg Seniorenverein

Sa 10.10. Vereinsreise Frauenverein Russikon

Fr 16.10. 18.00 Oktoberfest Schulhausareal Madetswil Fäschtverein Madetswil

Sa 17.10. 18.00 Oktoberfest Schulhausareal Madetswil Fäschtverein Madetswil

So 18.10. Herbstwanderung Einladung folgt Radfahrer-Verein

Mo 19.10. Schulbeginn Schule

Di 20.10. 07.43 WanderungPlus Tilsiterland Senioren Wandergruppen

Fr 23.10. 15.15 Puppentheater Paopao Bibliothek Bibliothek/FamilienTreffpunkt

Sa 24.10. 08.30 Kleidersammlung Gemeindegebiet Samariterverein

Sa 24.10. 13.00 Russiker-Schiessen Schützenverein

Sa 24.10. 08.45 Pflege-Einsatz (P beim Fussballplatz) am Rohrbach NatuRus

So 25.10. Kantonale Geräte-Meisterschaft Bärencup Fehraltorf Maitliriege Russikon

26.–30.10. Weiterbildung gesamte Schule Russikon Schule

Mi 28.10. 20.00 Vollversammlung Singsaal Oberstufenschulhaus Elternteam/FamilienTreffpunkt

Do 29.10. 14.00 Jassen Landgasthof Krone Seniorenverein

Do 29.10. 19.30 CPR Grundkurs (für Neumitglieder) Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein

Do 29.10. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Bibliothek

Sa 31.10. Nachtessen für alle Helfer NatuRus

November 2009
02.–06.11. Besuchswoche Primarschule (Herbst) Schule

Sa 03.11. 19.30 CPR Grundkurs (für Neumitglieder) Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein

Sa 07.11. 19.00 Jass- und Kegelabend Restaurant Rosengarten, Wila Radfahrer-Verein

Sa 07.11. 10.00 Bücher-Bring-und-Holtag Bibliothek Bibliothek

Di 10.11. 20.00 Übung mit Vereinsarzt Dr. A. Fritzsche Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein

Anlässe jetzt publizieren unter www.russikon.ch

Ursula und Alois Kälin-Honegger
Unterwilhof 562, Wilhof
zur goldenen Hochzeit 
am Montag, 5. Oktober 2009

Margrit und Rolf Holzach-Roth
Rehweid 14, Madetswil
zur diamantenen Hochzeit 
am Donnerstag, 22. Oktober 2009

Wir gratulieren ganz herzlich
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Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
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Öffnungszeiten:
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03.10.2009 Dr. Stefan Locher, Hittnauerstrasse 8, Pfäffikon

04.10.2009 Dr. Stefan Locher, Hittnauerstrasse 8, Pfäffikon

10.10.2009 Dr. Urs Kitschmann, Frohwiesstrasse 24, Pfäffikon

11.10.2009 Dr. Ulrich Eggenberger, Schulhausstrase 6, Fehraltorf

17.10.2009 Praxis Rosengasse, Rosengasse 9, Russikon

18.10.2009 Dr. Andreas Fritzsche, Tödistrasse 20, Pfäffikon

24.10.2009 Dr. Thomas Zogg, Im Baumgarten 1, Fehraltorf

25.10.2009 Dr. Arthur Frei, Tisliacherstrasse 5, Fehraltorf

31.10.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

01.11.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

07.11.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

08.11.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau
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Die Nächte Sa/So und So/Mo ab 19.00 bis 07.00 Uhr werden von 
den SOS-Ärzten übernommen.



Was schlüüft ächt da uus?

Reservieren Sie sich den 8./9. Mai 2010 schon jetzt im 
 Terminkalender für das spannendste Maiwochenende im 

kommenden Jahr!

Russiker Chilefäscht
DER Anlass in  unserem Dorf...

für Gross und Klein
für Alt und Jung 

for families and singles
für Alteingesessene und Neu-Russiker 
für Nicht-Reformierte und Reformierte

für... für... für...

Eifach für alli!

Aus unserem Programm:
Samstagabend: eine bunte Revue mit Cabaret, Musik und anderem...

Sonntagmorgen: Country-Gottesdienst mit Rolf Raggenbass und 
 Carmen Fenk im Riedhus...

Sonntagnachmittag: Fäschtspiel vom Chilegüggel für Jung und Alt und 
vieles mehr im ganzen Dorf…


